
Nitepatrol
Du warst noch nie auf einer Buko-
Abschluss-Party oder kannst dich
nicht mehr daran erinnern? Keine
Angst, gestern auf dem Bergfest
waren die ersten vielversprechenden
Kostproben zu bewundern. Auch
deine Starreporter haben sich auf die
Tanzfläche gewagt und einmal
recherchiert (und kategorisiert), was
so on Stage zu bewundern war.

Thekensteher geht gar nicht

motivierte Mitwipper

techniksichere Paartänzer

Gruppentänzer

wilde Locken-rum-Werfer

machtvoll-in-den-Boden-Stampfer

laszive Hüftschwinger

Ausdruckstänzer (ich tanze einen Baum) 

Hüpfer und Headbanger

textsichere Mitsinger

Unermüdliche

Feel The Spirit Of Conglomeration
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Feel The Spirit Of Bet And Win

Feel The Spirit Of  Combined Forces

Vorschläge für Promi-
Wetten bei der „Offensive“
- Mit der Kindergruppe mehr essen als Ottfried Fischer.

Problem: Auch nach Aufhebung der Gruppenbegrenzung kaum zu schaffen.

- Mit allen KJG-Kindern mehr Fußbälle nähen als alle Kinder der Türkei.

Probleme: Keine. Bälle können gewinnbringend verkauft werden.

- Kaffee-Wetttrinken der Jugendgruppe gegen die INFAM-Redaktion.

Problem: Folgeaktion zum Thema "Koffeinsucht" sollte direkt mitgeplant werden.

- Mit dem WJT-Kettcar Michael Schumacher im Rennen schlagen.

Problem: Nicht so leicht wie es scheint, da an der Fahrtauglichkeit vieler Buko-TeilnehmerInnen

starke Zweifel angemeldet werden müssen.

- Mit der Kindergruppe mehr Tore schießen als die deutsche National-Elf im ersten WM-Spiel.

Problem: Viel zu leicht.

Bundesleitung verrät
Offensivstrategie
Delegationen zeigen sich beeindruckt.

Aus dem Nähkästchen plauderte Bundesleiter Matthias Koffler im Plenum bei der Aussprache über die Offensive. Renitente
Diözesanverbände machte er aufmerksam auf den mächtigen Werbefeldzug, der die Offensive begleiten wird. Dies überzeugte auch die
Limburger Delegation, so dass ein starkes Votum der Bundeskonferenz nur noch Formsache war. Die INFAM-Redaktion hat die
Kampagnenidee der Bundesleitung am Beispiel des DV Limburg visualisiert.

Gemeinsam statt einsam. So macht Offensive Spaß!

Hier das Strategieszenario Haufenbildung



Feel the Spirit Of Polit-Consulting

Feel The Spirit Of Minimalismus

Die Buko muss kleiner werden!

Im Sinne des Konsensprinzips hat die INFAM-Redaktion hierzu 

einen konstruktiven Vorschlag. Wir haben verstanden.

Wir bringen Dich groß raus!
Holger Witting: Gestartet als Diözesanleiter im Feld-Wald-und-Wiesen-
DV Paderborn, jetzt auf dem Sprung an die Spitze der Katholischen 
Jugend Deutschlands – dank INFAM. An diesem aktuellen Beispiel wird 
schnell klar: Willst Du Karriere machen? Komm zu uns, wir bringen Dich 
groß raus! Das INFAM Polit-Consulting bietet Dir das volle Programm: 
Ghostwriting von BL-Kommentaren, Foto- und Typberatung, 
Personality-Training.

Bereits kurzfristig können wir Dir für die morgige Wahl ein Erfolg 
versprechendes Spontan-Programm anbieten: Unterstützung bei der
zielsichere Überzeugungsarbeit der Delegierten an der Theke, Soll-Ist-
Vergleich mit unserer hippen In-Out-Liste durch unsere Nigtpatrol und 
ggf. einem Styling-upgrading anhand des verfügbaren Materials.

Du bist noch immer nicht überzeugt? Hier eine weitere Referenz:

Karriere dank INFAM: Wo wird seine Reise enden?

Feel The Spirit Of Styling-Upgrading

vorher nachher ganz nachher

Feel The Spirit Of Minimalismus II

Verbindung zu Gott statt 

Verbindung nach Augsburg

Im selbstlosen Einsatz um das Seelenheil der nicht-
sesshaften Kinder Gottes haben unsere Gäste von der 
Jugend 2000 gestern leider ihre Zugverbindung 
zurück in die Heimat verpasst. Über die Segnung der 
Obdachlosen und das Verschenken heilsbringender 
Marien-Gedenkmünzen zum WJT vergaßen sie 
unglücklicherweise die Zeit. Wir hoffen, sie haben 
ihre Heimstätte mittlerweile gesund erreicht.



Die Strategie der INFAM ist aufgegangen: 

Durch unser gestriges, öffentliches Vorpre-

schen wurde Jürgen Klinsmann als Nord-

Trainer unhaltbar und musste sich der 

waschechten Nordfrau Ariane B. aus Kölle 

geschlagen geben. Nach dem heutigen Sieg 

des Nordens über den Süden wird er es 

wohl auch sehr schwer haben, im nächsten 

Jahr erneut für das Amt des Nordtrainers zu 

kandidieren. Mit leidenschaftlichem Einsatz 

– gerne auch außerhalb der Coachingzone – 

und klaren Anweisungen wie „ey, zurück, ihr 

Zicken!“ entpuppte sich die Trainer-Novizin 

als Erfolgsgarant. So werden Trainerlegen-

den geboren. Jürgen Klinsmann wünschen 

wir weiterhin viel Glück für seine Spielerkar-

riere im Süden, das passende Trikot hat er 

unglücklicherweise ja schon..

Feel The Spirit Of Manipulation

Norden im Glück: Klinsi doch kein Trainer!

Offensive zeigt ersten Erfolg:

Diaspora rettet Nord-Sieg
Beim leidenschaftlich ermauerten Pokalgewinn der Nord-DVs zeigten sich bereits jetzt die ersten Früchte der just erst gestarteten

Offensive: Mit Toren des DV Hildesheim und einem Osnabrück-Doppeldrück zeigte die Diaspora ihre offensiven Sturm-Qualitäten und

retteten den knappen Sieg. „So hatte ich mir das mit der Offensive jetzt eigentlich nicht vorgestellt“ kommentierte Bundesleiter

Matthias Koffler, seineszeichens aus dem DV Freiburg, dieses Ergebnis. „Ich schon“ ergänzte seine Kollegin Steffi Dittrich, selbst als 

„Katze von Lobberich“ im Tor der Nord-Damen am Sieg beteiligt. So scheinen die DVs Hildesheim und Osnabrück beim Sturm auf die 

„Grauen Gruppen“, die wetterbedingt dort übrigens auch oft in „Grauen Gemeinden“ wohnen, bestens gerüstet. Ob sie für diese 

Leistung im Rahmen der Offensive ein Wertpapier, ein Fahrrad, einen Ball, einen Abo-Richie-Button oder aber einen Händedruck von

Trainerin Ariane Bensmann erhalten, stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest.

Feel the spirit of goal-scoring: Die Diaspora knippst

Schier verzweifelt und untröstlich Morgen Stargast im ZDF-Sportstudio
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Die INFAM Flirtline

Feel The Spirit Of Enjoying Your Gender

Feel The Spirit Of  Scaffold

Hallo Bukos,

ich mag Döme … ääh, Döner. Nein, Dömer mein ich. Domini? Dominae?

Dominas? Wie auch immer. Ich mag sie nicht, wenn die keine sind. Deshalb

wollte ich nach dem Altenberger Dom auch endlich mal nach Worms. Aber ich

muss Euch sagen, das ist auch nicht mehr, was es mal war. Statt Kriemhild und

Brünhild zicken hier nur noch die Teenies aus der Jugendherberge gegenüber.

Bis morgen. Es grüßt Euch

Schraubi

Schraubis Urlaubsgrüße.
Heute: Wormser Dom.

Schraubi am Wormser Dom. Wer würde da nicht neidisch werden?

Du sollst den Thomas lieben... (25. Gebot) Er ist …

- nicht übertrainiert, aber sportlich

- humorvoll, aber nicht flach

- begnadeter Fußballer

- halt ein richtiger Mann.

Selbst ohne Pfefferminz ist er Dein Prinz.

Blind Date: Samstag, 23:30 Uhr anne Theke.

Erkennen kann ich Dich an der Rose im Knopfloch.

Sei offensiv – ich bin es auch!

Big kisses & love, T. aus M.

Wir, neun Wahnsinnige (Matraze, Mikrophon, Kabel,

MP3, DVD, Bademeister und Massenkarambolage)

suchen Anschluss an angeschlossene Anlagen, um

die Auflage einzustellen.

Hier könnte deine Flirt-SMS stehen! 

Jetzt noch abschicken und schon morgen zur Fete 

im Liebesglück schwelgen!

Frau Maier, bitte melden Sie sich unter 3058 an der

Kasse. Sie haben eine Hochzeit mit dem kleinen Tobi

gewonnen. Für einen Geist ihrer Wahl wird gesorgt.

Suche destruktiven Jugendverband für gemeinsame

offensive Ausweitung von Bestimmungsgebieten.

Interessenten melden sich bitte unter:

GWB@whitehouse.com

Suche robustes Auto der Marke Lord Fiesta für den

diabolischen Straßenverkehr im Vatikan. Zahle

himmlische Preise. E-Mail an urbi@orbi.rom

Sende SMS an: 01 75/673 46 61 für deine eigene Kleinanzeige!



Alternativantrag Nr.: 19 zum Satzungsänderungsantrag Nr.: 1 

AntragstellerInnen: INFAM-Redaktion 

ÄNDERUNG DER SITZVERTEILUNG DER BUNDESKONFERENZ 5

Die Bundeskonferenz 2005 möge beschließen: 

Abschnitt 3/9 der Satzung wird wie folgt geändert: 
10

Stimmberechtigte Mitglieder der Bundeskonferenz sind: [...] 
Jeder Diözesanverband erhält mindestens 0 und höchstens 100 von 100 möglichen Stimmen. 
Die Sitze werden nach der Bolzano-Weierstraß-Methode unter Berücksichtigung nützlicher 
physikalischer und mathematischer Gesetzmäßigkeiten zugeteilt. 

15
Erläuterung des Stimmverteilungsverfahrens nach Bolzano-Weierstraß 

Die möglichen Buko-Delegierten erzielen durch zehnminütiges Befreiungskriegen-Spielen  
eine geeignete Durchmischung und stellen sich dann in einer quadratischen Anordnung 
(Delegiertenpool) auf. Diese wird von oben digital fotografiert und bildbearbeitungstechnisch 20
ausgewertet. Das Foto wird abwechselnd  von oben nach unten, bzw. von links nach rechts 
mit einem Strich halbiert, wobei ein Zufallsfaktor (z.B. einer der Bundesstellen-Zivis mit 
einem Würfel) entscheidet, ob der nächste Strich oben oder unten, bzw. links oder rechts des 
letzten Strichs gleicher Ausrichtung ausgerichtet wird. Wird so eindeutig der Kopf einer 
Person im Delegiertenpool durchgekreuzt, so darf sie oder er als Delegierte/r teilnehmen. 25

Zur Beschleunigung des Verfahrens kann die Kamera z.B. mit Hilfe des WJT-Kettcars schnell 
am Delegiertenpool vorbei bewegt werden. Erreicht sie annähernd Lichtgeschwindigkeit, so 
wird das Foto laut Einsteins Relativitätstheorie in erster Näherung schmaler, so dass die 
Auswertung schneller erfolgen kann. Da laut der Heisenbergschen Unschärferelation durch 30
unsere schlauerweise eingebaute Bewegung Ort und Geschwindigkeit nicht zeitgleich exakt 
bestimmt werden können, können wir das Durchkreuzen der DelegationskandidatInnen durch 
Definition eines Hilbertschen Axiomsystems drastisch beschleunigen: 

Axiom 1: Die Menge der KJGlerInnen auf dem Digitalfoto ist nicht leer. 35
Axiom 2: Das Auswahlkreuz kann sich an einer Stelle befinden, die ein/e KJGlerIn zeigt. 
Schlussregel: Ist p ein richtiger Satz, und gilt "wenn p, so q", so ist auch q ein richtiger Satz. 
Satz: Es befindet sich ein/e KJGlerIn unter dem Auswahlkreuz. 

Spätestens mit dieser Vereinfachung wird die Ermittlung des Stimmschlüssels trivial und für 40
jeden sofort nachzuvollziehen. 

Begründung

Ja spielen wir hier denn im Sand? Kapitalistische Kriterien wie Mitgliedszahlen sollten für 45
einen offensiven Verband wie die KJG heutzutage keine Rolle mehr spielen. Das hier 
vorgeschlagene Verfahren umfasst eine erlebnispädagogische Bewegungsspielphase und wird 
dem Auftrag der KJG als Kinder- und Jugendverband gerecht, denn er bietet die Chance 
junge Menschen für Naturwissenschaften zu interessieren und setzt somit ein wichtiges 
Zeichen, das auch einem wissenschaftlich aufgeschlossenem Menschen wie Thomas Morus 50
sicher erfreut hätte. 



Feel The Spirit Of Demontage

Sparwut: KJG-Bundesleitung schon bald ein 1-Euro-Job?

Die Sparwut im KJG-Bundesverband nimmt langsam aber 
sicher bedenkliche Formen an. Nachdem die Initiativen 
gescheitert sind, die Bundesleitung zur Offenlegung ihrer 
Vorstandsgehälter zu bewegen, sehen die Buko-Delegierten 
sich mit immer härteren Forderungen konfrontiert. Die 
neuesten Überlegungen sehen nun vor, die hauptamtlichen 
Stellen der Bundesleitung in 1-Euro-Jobs umzuwandeln und 
Hartz-IV-Gelder zu beantragen. Aber ist sowas überhaupt 
nötig? Der INFAM liegen vertrauliche Informationen vor, nach 
denen KJG-Bundesgeschäftsführerin Sandra M. (Name von 
der Redaktion geändert) gerne mal mit einem aktuellen 
Jaguar bei der Bundesstelle vorfährt. Wir schlagen daher vor, 
statt solch drastischer Maßnahmen die BL explizit dazu zu 
motivieren, ihren Lebensunterhalt mit gut dotierten 
Vorstandsposten in anderen Organisationen gegenzufinan-
zieren. Die steuerliche Einstufung erfolgt über Scheinselb-
ständigkeit in Form von ICH AGs. Sehr geeignet erscheinen 
uns Scheinjobs in den Bundesvorständen von Deutscher 
Bahn AG, Jugend 2000, Bundesagentur für Arbeit und BDKJ.

Ein Mann mit Weitblick 
und Spoiler

Holger für BDKJ

Wir für Holger

Feel The Spirit Of Member Explosion

Offensive: Mitgliedszahlen im starken Wachstum

Unglaublich, aber wahr: Der Erfolg der Mitglieder-Großaktion "Offensive" steht bereits jetzt fest, egal wieviele 
Diözesanverbände sich letztlich beteiligen werden und ob die Abschlussveranstaltung für 2008, 2009 oder 

2010 angesetzt wird. Schon vor dem Start 
des Projektes gab Bundesgeschäftsführerin 
Beate Lippelt heute bekannt, wie sich die 
Mitgliedszahlen der KJG entwickeln werden: 
80.000 Mitglieder 2005, 125.000 in 2006 und 
2007 soll die 200.000 Marke geknackt 
werden. Hingegen ist die Existenz eines 
angeblich ebenfalls bereits ausgearbeiteten 
Notfallplans mit dem Decknamen "rotes 
Songbuch II" zum schnellen Senken explodi-
erender Mitgliedszahlen in fünfstelligen 
Schritten nach den Erkenntnissen der 
Redaktion lediglich ein infames Gerücht.

 Von wegen "viel Rauch um Nichts": Die "Offensive" wird 

ein Riesenerfolg, weiss Beate Lippelt schon heute.

Feel The Spirit Of Anzeige II


